
 

 
Arbeitslosenquote für Wedel +Ueter-

sen 

02.24 5,7% 2469 

01.24 5,7% 2484 

02.23 5,3% 2271 

Berechnungsgrundlage der 

Arbeitslosenquote: An-

zahl der abhängig zivi-

len Beschäftigten: 

43316 

 
Auswertung der Arbeitslosensta-

tistik 

Langzeitar-

beitslose in Pro-

zent zur Gesamt-

zahl 

24,06 

  Anzahl 

Arbeitslose 198  

abhängig Be-

schäftigte 

467  

Unterschied zum Vorjahr 

(+ =mehr - =weniger 

 

OstermarschWedel 2024 

Nein zum Krieg! Frieden 

durchsetzen 

Die Arbeitslosenselbsthilfe – Ar-

beit für alle – e.V. Wedel lädt mit ein 

zum Ostermarsch in Wedel am 

Sonnabend, den 30. März 2024. 

Es beginnt um 10.00 Uhr auf dem 

Rathausplatz Wedel. 

Als Redner sind vorsehen: Prof. 

Dr. Jürgen Scheffran, Professor für 

Geographie, Klimawandel und Si-

cherheit an der Universität Hamburg 

und Ralf Schwittay, VER.DI Be-

zirksgeschäftsführer Schleswig-Hol-

stein Süd-West. 

Wir zitieren aus dem Einladungs-

flugblatt: 

Das tägliche Töten in der Ukra-

ine, in Nahost und in den vielen wei-

teren Kriegen der Welt muss enden! 

Diplomatie statt Krieg! Unge-

teilte Solidarität mit den Flüchtenden 

aus Krieg, Armut und Not! Entwick-

lungszusammenarbeit und Umwelt-

schutz statt Waffenexport! 

Aktuelle Kriege und weitere ge-

plante gefährden Mensch, Natur und 

alles Leben dieser Welt. 

Arbeitsmarktzahlen für Wedel+ Ueter-

sen 

Arbeitslose 2469 

nicht arbeitsl Arbeitssuch 1795 

Arbeitsuchende insgesamt 4264 

Langzeitarbeitslose 594 

Offene Stellen  502 

Monat 02.24 

0

1000

2000

3000

4000

5000

02.23 03.23 04.23 05.23 06.23 07.23 08.23 09.23 10.23 11.23 12.23 01.24 02.24

Arbeitsmarktzahlen für Wedel+Uetersen
02.23 - 02.24

Arbeitslose

Arbeits
suchende

offene Stellen



Wir fordern, verbindliche Frie-

denslösungen unter dem Dach der 

UNO zu erarbeiten und umzusetzen. 

Wir fordern den Stopp aller Waf-

fenlieferungen, einen Waffenstill-

stand sofort. Beendet das Töten, Ver-

stümmeln und das nicht hinnehm-

bare Leiden, auch von Kindern. 

Wir erleben eine neue (beängsti-

gende) Dimension der Militarisie-

rung. Mit der Forderung von Vertei-

digungsminister Boris Pristorius, 

Deutschland müsse „kriegstüchtig“ 

werden, wird die wichtigste Lehre 

aus dem Zweiten Weltkrieg „Nie 

wieder Krieg! Nie wieder Faschis-

mus!“ entsorgt. 

Deutschland exportiert heute so 

viele Waffen wie nie zuvor – die 

meisten in Kriegsgebiete. Die Rüs-

tungsbetriebe und Konzerne generie-

ren Profite wie nie zuvor. Ressour-

cen, Know-How und unendlich viel 

Arbeitskraft werden missbraucht für 

die Produktion von immer effektive-

ren Tötungswaffen. Der deutsche 

Rüstungshaushalt hat sich in den 

letzten acht Jahren verdoppelt. 

Jeder fünfte Euro der Bundesaus-

gaben im Jahr 2024 soll für das Mi-

litär verwendet werden. Damit wer-

den dem Bundeshaushalt gigantische 

Summen entzogen. Wir erleben be-

reits jetzt die erheblichen Auswir-

kungen: Steigende Armut - jedes 

fünfte Kind wächst in Armut auf. So-

zialleistungen werden gekürzt. Die 

Infrastruktur ist marode. Ob im Ge-

sundheits-,Bildungs- oder Verkehrs-

wesen: Überall gibt es erhebliche 

Mängel. Es fehlen Wohnungen, der 

Klimaschutz wird vernachlässigt. 

Wir fordern die Einhaltung des 

Grundgesetzes, nach dem die Bun-

deswehr ausschließlich Aufgaben 

zur Verteidigung hat! 

Das derzeit laufende NATO-Ma-

növer „Steadfast Defender 2024“ 

dient der Vorbereitung eines Krieges 

der Nato gegen Russland, die 

stärkste Atommacht der Welt. Es 

probt mit 90.000 Soldaten die Apo-

kalypse. 

Der oberste Militär der NATO er-

klärte kürzlich, dass die Nato-Staa-

ten in Alarmbereitschaft für einen 

„totalen Krieg“ versetzt werden 

müssten. 

Was Europa in der jetzigen, sehr 

angespannten Situation braucht, sind 

keine Großmanöver, sondern Zei-

chen der Entspannung und Verstän-

digung durch Diplomatie und Ver-

handlungen. Nur Friedensfähigkeit 

garantiert Sicherheit, und nur durch 

gemeinsames weltweites Handeln 

können wir die Klimakrise meistern. 



 

Beteiligt sich am 

Ostermarsch 
Wedel 2024 

Nein zum Krieg! 
Frieden 

durchsetzen! 
Samstag, 30. März 

2024, 10.00 Uhr 
Rathausplatz Wedel 



 

Alle, die unsere Ziele und unsere Arbeit unterstützen, sind herzlich 
eingeladen, bei uns mitzumachen. Oder Sie können uns durch Geld- 
und Sachspenden oder Auftragsvergabe helfen.  Kontonummer: 
15006042 bei der SPK Wedel (BLZ 22151730). 
IBAN: DE11 2215 1730 0015 0060 42  BIC: NOLADE21WED 

M ONT AG -  FREIT AG 09:00 -14 :00  
 ALLGEMEINE ÖFFNUNGSZEITEN (alles unter Vorbehalt der Lage) 

Tee, Kaffee, Gespräche, Informationen, Beratung, Fahrradwerkstatt 
(mit Anleitung), Mitarbeit bei Dienstleistungen aller Art, Deutsch-
Sprechübungen (nach Absprache) 

10:00 FRÜHSTÜCK: Gemeinsam den Tag beginnen 
MONTAG 
10:00–12:00 BERATUNGSMÖGLICHKEIT im Einzelgespräch nach Absprache 
16:45–17:45 MONTAGSDEMO 
DIENSTAG 
11:00–13:00 AUFTRAGSVERTEILUNG: 11:00 Frauen 12:00 Männer 
MITTWOCH 
10:00-10:30 FRÜHSTÜCK ZUM KENNENLERNEN 
DONNERSTAG 
10:00–12:00 BERATUNGSMÖGLICHKEIT im Einzelgespräch nach Absprache 
16:00-18:00 INFOTREFF: Kennenlernen, Klönen, Infoaustausch, Gegenseitige 

 Hilfe in Fragen, die mit dem Arbeits- und dem Sozialamt zu tun  
 haben, Mitwirkung bei Planung und Durchführung von Vorhaben  
 und Aktionen. 

FREITAG 
10:00–12:00 BERATUNGSMÖGLICHKEIT im Einzelgespräch nach Absprache 
13:00 SONNTAGSESSEN am Freitag: Möglichst Donnerstag bis 18:00 

 anmelden. Preis 2 € (Änderungen vorbehalten) 

ANGEBOT 
0 3 / 2 4  

T R E F F P U N K T  A R B E I T S L O S E N Z E N T R U M  
Mühlenstr. 35 Tel: 16221 Fax: 970217 

E-Mail: Arbeitslosenselbsthilfe-Wedel@t-online.de  http://www.arbeitslosenselbsthilfe-wedel.de 

mailto:Arbeitslosenselbsthilfe-Wedel@t-online.de
http://www.arbeitslosenselbsthilfe-wedel.de/

